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Aber selbstverständlich. Und damit jede/r sich seine/ihre eigene Meinung bilden kann,
gehören gleichwohl auch die hetzerischen Parolen einiger Mitglieder der AfD dazu.

Absolut richtig. Warum auch nicht?

Wobei es fraglich ist, wie sehr es konstruktiv ist, sich an einzelnen Personen abzuarbeiten.

Da könnte man sich dann vielleicht auch auf die Bundestagsvizepräsidentin konzentrieren:

https://www.bayernkurier.de/inland/8411-cl…th-auf-abwegen/

und noch einen, weil's so schön war:

https://pbs.twimg.com/media/Fwzth8IX…webp&name=small

Dass heute immer noch Personen, die in der SED aktiv waren, für die Linke im Bundestag
sitzen, sollte man dann vielleicht auch aufgreifen?

Wie gesagt, man kann das sicherlich einbringen, aber sich generell an einzelnen Personen und
deren Statements abzuarbeiten, sollte nicht im Fokus stehen. Das ist ja eher Boulevard-Niveau,
zumal hier Sachen auch gerne bei Politikern aller Couleur aus dem Zusammenhang gerissen
werden. Dass man es aber auch oft mit (schlechtem) Populismus zu tun hat, ist klar.
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